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Hier
stehen
Blitzer!
Die Polizei hat für heute, Mon-
tag, folgende Kontrollstellen ge-
plant:

� Nieheim, B 252, Holzhausen

Die Polizei behält sich weitere
Kontrollstellen vor.
Mehr Informationen:

@ www.westfalen-blatt.de

Musiker schenken freudige Momente 
Willebadessener spenden nach Adventskonzert 1104 Euro an den Ambulanten Kinderhospizdienst 

W i l l e b a d e s s e n  (vsm).
Im Rahmen seiner Weihnachts-
feier hat der Musikverein Wille-
badessen einen Spenden-
scheck in Höhe von 1104 Euro
an den Ambulanten Kinder-
hospizdienst Paderborn-Höx-
ter übergeben. 

Die Willebadessener Musiker wollen mit ihrer Weihnachtsfeier auch
andere Menschen erfreuen: Vorne rechts übergibt Vorsitzender

Wolfgang Reifer einen Scheck an Petra Böckmann vom Ambulanten
Kinderhospizdienst Paderborn-Höxter. Foto: Verena Schäfers-Michels

Der Betrag war beim Advents-
konzert in der St.-Vitus-Kirche und
beim anschließenden Glühwein-
verkauf der Weihnachtsbaum-
freunde eingenommen worden.

Beim Auftritt in der bis in die
letzten Reihen gefüllten Pfarrkir-
che unterhielt das 45-köpfige Or-
chester mit einem stimmungsvol-
len Programm. 894 Euro spende-
ten die Besucher und weitere 210
Euro nahmen die Weihnachts-
baumfreunde beim Verkauf von
Glühwein am großen Weihnachts-
baum auf dem Kirchplatz ein. Sie
bilden das Organisationsteam, das
sich in jedem Jahr um das Aufstel-
len und Schmücken des großen
Weihnachtsbaums vor der Kirche
kümmert. 

Der Gesamterlös wurde nun
Petra Böckmann vom Ambulanten
Kinderhospizdienst Paderborn-
Höxter übergeben. »Wir entschei-
den jährlich neu, wohin wir den
Erlös des Adventskonzerts spen-
den. Wichtig ist uns, dass das Geld
regionsbezogen verwendet wird«,
so Vorsitzender Wolfgang Reifer.

Im Februar 1990 schlossen sich
sechs Familien mit Kindern, die
eine lebensverkürzende Erkran-
kung hatten, zum Deutschen Kin-
derhospizverein zusammen. Petra
Böckmann ist eine der ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen im Kreis
Höxter, die die betroffenen Famili-

en ab der Diagnose einer lebens-
verkürzenden Erkrankung bei ei-
nem Kind, im Leben wie im
Sterben und über den Tod hinaus
betreuen. Gerade hat sie nach
zwei Jahren die Betreuung eines
inzwischen genesenen Kindes ab-
geschlossen und sich einer neuen
Familie zugewandt. Sie verbringt

Zeit mit dem erkrankten Kind, den
Eltern und Geschwistern. Sie er-
lebt das Auf und Ab der Krankheit,
Rückschläge und auch Momente
der Freude. Die Aufgaben sind
vielfältig und individuell, reichen
von Hilfe im Haushalt, gemeinsa-
men Ausflügen mit den Kindern
auf den Spielplatz oder ins Kino

bis hin zu einem ruhigen Gespräch
beim Kaffee. 

Manche Eltern kämen nicht mal
zum Einkaufen, weil sie sich rund
um die Uhr um das Kind kümmer-
ten, oder sie bräuchten einfach
mal eine Stunde Zeit für sich
allein. »Der Redebedarf ist häufig
sehr groß«, berichtete Böckmann.

Oft hätten sich Freunde zurückge-
zogen, weil sie mit der Situation
nicht umgehen können, wodurch
die Familien in eine ungewollte
Isolation geraten, weiß sie: »Dann
setze ich mich bei einer Tasse
Kaffee mit der Mutter in die Küche
und wir unterhalten uns einfach
nur. Auch das ist Hilfe.«

Alkoholisiert
am Steuer

Warburg (WB). Am Samstagmit-
tag ist einer Warburger Streife ein
Fahrzeug aufgefallen, dass die
Kasseler Straße mit hoher Ge-
schwindigkeit befuhr. Das Fahr-
zeug konnte um 12.05 Uhr ange-
halten werden, der 46-jährige
Fahrer wurde kontrolliert. Seine
Atemluft roch nach Alkohol, eine
Blutprobe wurde daraufhin ange-
ordnet, so die Polizei gestern.

Spaß mit »Country Dance« 
Angebot der Kolpingsfamilie Natzungen

Natzungen (auwi). Zum
»Scottish Country Dance«
lädt die Kolpingsfamilie Nat-
zungen im neuen Jahr alle
Interessierten ein. Jeweils
an Dienstagabenden, 19.30
Uhr, gibt es vom 7. Januar
an dieses Angebot unter der
Leitung von Laura Tewes im
Pfarrheim Natzungen. 

Ein Neueinstieg ist jeder-
zeit möglich. Also auch die-
jenigen, die nicht zu Beginn
oder bei allen Veranstaltun-

gen dabei sein können, wer-
den ihre Freude daran ha-
ben, da stets neue Schritte
eingeübt werden. Ähnlich
wie bei Natzunger »Tappee«
tanzen mehrere Paare zu-
sammen verschiedene Figu-
ren zu schwungvoller Musik.
Wer also gerne Tappee tanzt,
wird sicherlich auch Spaß
am schottischen Tanzen ha-
ben. Der Tanzstil ist für alle
Altersgruppen geeignet. Je-
der kann kommen und mit-

machen, auch ohne Partner.
Auch die Kleidung spielt
hierbei keine Rolle. Ziel der
Abende ist nicht, eine per-
fekte Ausführung der Schrit-
te und Figuren zu erlernen,
sondern vor allem der Spaß
am gemeinsamen Tanzen.
Weitere Informationen zum
»Scottish Country Dance«
gibt es im Internet unter
www.scd-germany.de und
bei Laura Tewes unter
� 05645 / 510.

Seit 50 Jahren in
bewährten Händen
Großes Fest bei der Firma Lücking in Bonenburg

Lücking-Geschäftsführer Jochen Thater (von links) hat am
Freitag in Bonenburg seinen treuen Mitarbeitern gedankt.
40 Jahre schon wirken Günter Wulf, Ludger Güthoff und
Hubertus Hilkenbach mit. Die Familie Thater führt das
Unternehmen seit 50 Jahren.  Foto: Sarah Brechtken

Bonenburg (sbr). 250 Gäs-
te haben am Freitag das
50-jährige Bestehen der Fir-
ma Lücking unter der Lei-
tung der Familie Thater ge-
feiert. Aus diesem Anlass
wurden langjährige Mitar-
beiter für zehn bis 40 Jahre
Treue geehrt. 

Auch Ulrich Thater konnte
mitwirken. Er hatte 1963
das Tondachsteinwerk in Bo-
nenburg gekauft und machte
daraus das Beton- und Zie-
gelwerk Lücking. Ihm ist es
zu verdanken, dass es die

Ziegelei in Bonenburg in den
heutigen Ausmaßen gibt.
Thater stellte 1963 sicher,
dass die Produktion der Fir-
ma Lücking von Paderborn
nach Bonenburg verlegt
wurde. Hier boten sich die
größeren Expansionsmög-
lichkeiten. Zum 70. Geburts-
tags Ulrich Thaters wurde
ihm in Bonenburg – als Dank
für seine Taten für das Dorf –
eine Straße gewidmet. 

An diesem besonderen
Abend wurden auch langjäh-
rige Mitarbeiter geehrt. Für

40 Jahre Unternehmens-
treue wurden Hubertus Hil-
kenbach, Ludger Güthoff,
Günter Wulf und Mehmet
Dolu Urkunden und kleine
Präsente überreicht. Seit 30
Jahren ist Alfons Blume be-
reits im Unternehmen tätig
und seit 25 Jahren Reinhard
Fecke und Detlef Zirbes. Für
20 Jahre wurde Carsten Hib-
beln, Peter Dik, Valeri Dik,
Jakob Dück, Reinhold Re-
kowski, Andreas von Rüden,
Hans-Jürgen Attelman, An-
nette Heising, Thorsten
Thiel, Ulrike Vössing, Tho-
mas Seidler und Lothar Fi-
scher gedankt. Bereits seit
zehn Jahren in der Firma
Lücking angestellt sind Lo-
thar Basler, Alex Dück, Mar-
tin Lopez-Felipe und Peter
Penner. 

Geschäftsführer Jochen
Thater dankte seinen Mitar-
beitern für die langjährige
Treue und den starken Zu-
sammenhalt in dem Famili-
enbetrieb. Zur Feier des Ta-
ges gab Josef Michels das
Ostpreußen-Lied zum Besten
und der Kabarettist Michael
Greifenberg »Stani« sorgte
für einige unterhaltsame Re-
den. Zur musikalischen Um-
rahmung des Abends in der
Gemeindedehalle erklangen
Lieder des Scherfeder Mu-
sikvereins. 

www.suedring-paderborn.defacebook.com/suedringcenter
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P1.500
kostenlose
Parkplätze

Heute 
haben wir 

bis 22.00 Uhr 
für Sie geöffnet.

Sonder-
Öffnungszeiten

Heiligabend sind wir
von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr für Sie da.

Wir wünschen fröhliche Weihnachten!

...und die Schlitten parken kostenlos vor der Tür

– Anzeige –


